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66.239 Ringvorlesung „Behinderung ohne Behinderte!? Perspektiven der Disability Studies“ 
 

DIENSTAG, 16.00 – 18.00 Uhr, Raum 22, Sedanstraße 19, 20146 Hamburg 

 Disability Studies (DS) sind ein neuerer interdisziplinärer wissenschaftlicher Ansatz aus dem angelsächsischen Sprachraum, der in 
Deutschland noch weitgehend unbekannt ist. Richtungweisend für die DS ist das so genannte soziale Modell von Behinderung, das 
davon ausgeht, dass Behinderung ausschließlich gesellschaftlich verursacht wird und dass in allen menschlichen Lebensbereichen 
behindernde Barrieren auftreten, die von Behinderung betroffenen Menschen die gleichberechtigte Teilhabe am Leben erschweren. 
Darüber hinaus ist für die DS die Sichtweise selbstbetroffener Menschen maßgeblich. Die allen Studierenden wie Interessierten 
offen stehende Ringvorlesung bietet einen Zugang zu unterschiedlichen Themen, die für die DS bedeutsam sind. Weitere Informa-
tionen zu den DS sind im Internet unter www.zedis.uni-hamburg.de abrufbar. 
 

07.04 Einführungsvortrag/Programmvorstellung der Ringvorlesung 
Lars Bruhn, Jürgen Homann, Anne Venter. Zentrum für Disability Studies (ZeDiS), Universität Hamburg 

14.04 Arbeit ohne Aussonderung 
Udo Sierck, Autor, Hamburg 
 

21.04  Zur Kulturgeschichte des (behinderten) Körpers 
Prof. Dr. Volker Schönwiese, Institut für Erziehungswissenschaften, Universität Innsbruck 
 

28.04 Der Status des Embryos und die Beurteilung von Behinderung im Islam 
Dr. Esther Bollag, Lehrbeauftragte des ZeDiS, Pastorin im Diakonischen Begegnungszentrum Feuerherz, Hamburg 
 

05.05  Der Weg zu einem inklusiven Bildungs- und Erziehungssystem 
Dr. Joachim Steinbrück, Landesbehindertenbeauftragter, Bremen 

13.05 Unverschämt - Was Rassismus, Heterosexismus und Ableism mit uns machen 
Christiane Hutson, Lehrbeauftragte in den Gender Studies an der HU und in den Erziehungswissenschaften an der Uni Bielefeld, 
19.00-21.00 Uhr, Raum 0079, VMP 5 
 

19.05 Disability Studies und Soziologie der Behinderung 
Dr. Siegfried Saerberg, Publizist, Mitarbeiter in zahlreichen Behindertenorganisationen, Ausstellungsgestalter und freier Künstler, 
Dortmund 
 

26.05 Disability and the Majority World 
Dr. Colin Barnes, Professor of Disability Studies, Centre for Disability Studies, University Leeds 
(der Vortrag wird in Deutsch gedolmetscht) 
 

09.06 Monster und Freaks – Historische Konstruktion des behinderten Körpers 
Prof. Dr. Markus Dederich, Lehrstuhl für Theorie der Pädagogik und Rehabilitation bei Behinderung, Universität Dortmund 

16.06 Disability Studies und Sonderpädagogik - Versuch einer Verhältnisbestimmung aus Sicht des Studienschwerpunktes 
Beeinträchtigung der körperlichen und motorischen Entwicklung an der Uni Hamburg 
Prof. Dr. Wolfgang Praschak, Institut für Behindertenpädagogik, Universität Hamburg 
 

23.06 Von einer Behindertenpolitik der Wohltätigkeit zur Politik der Menschenrechte:  
Die neue UN-Konvention für die Rechte von Menschen mit Behinderungen  
Dr. Sigrid Graumann, Fakultät für Sozialwissenschaft, Universität Oldenburg 
 

30.06 Globale Diffusion und lokale Vielfalt des International Symbol of Accessibility 
Justin Powell, Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB), Berlin 

07.07 Gehörlose im Judentum 
Mark Zaurov, Vorsitzender der Interessengemeinschaft Gehörloser jüdischer Abstammung Deutschland e.V., (IGJAD) 

14.07 Verletzte Entfernungen - schmerzvoller Verbindungen. Machtsplitter zwischen Rassismus und Ableism 
Christiane Hutson, Lehrbeauftragte in den Gender Studies an der HU und in den Erziehungswissenschaften an der Uni Bielefeld 

 
Koordination: Zentrum für Disability Studies (ZeDiS), Fakultät IV, FB 1, Sektion 2, Institut für Behindertenpädagogik, Universität Hamburg 


